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Abend ward, bald kommt die Nacht

1. Abend ward, bald kommt die Nacht,
schlafen geht die Welt;
denn sie weiß, es ist die Wacht
über ihr bestellt.

2. Einer wacht und trägt allein
ihre Müh und Plag,
der lässt keinen einsam sein,
weder Nacht noch Tag.

3. Jesu Christ, mein Hort und Halt,
dein gedenk ich nun,
tu mit Bitten dir Gewalt:
Bleib bei meinem Ruhn.

4. Wenn dein Aug ob meinem wacht,
wenn dein Trost mir frommt, 
weiß ich, dass auf gute Nacht
guter Morgen kommt.
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Die Sonne sinkt ins Meer
1. Die Sonne sinkt ins Meer –
es geht das letzte Licht.
Hab Dank für diesen Tag.
Bleib da, wenn’s dunkel ist –
und schenk uns eine gute Nacht.

2. Gott, du bleibst wach und nah,
wärmst liebevoll die Welt.
Im weiten Erdenrund
lass leuchten dein Gesicht –
und schenk uns eine gute Nacht.

3. Am Tagesende: Nacht.
Und wo ich dich vergaß,
wo Hass und Kummer schrein,
pflanz deine Hoffnung ein –
und schenk uns eine gute Nacht.

4. Kommt Nacht, komm auf uns zu,
schenk Ruhe, neue Kraft
und heile, was zerbrach.
Gib Frieden, lieber Gott –
und schenk uns eine gute Nacht.
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Nun ruhen alle Wälder
1. Nun ruhen alle Wälder,
Vieh, Menschen, Städt und Felder,
es schläft die ganze Welt;
ihr aber, meine Sinnen,
auf, auf, ihr sollt beginnen,
was eurem Schöpfer wohlgefällt.

2. Wo bist du, Sonne, blieben? 
Die Nacht hat dich vertrieben,
die Nacht, des Tages Feind. 
Fahr hin; ein andre Sonne,
mein Jesus, meine Wonne, 
gar hell in meinem Herzen scheint.

8. Breit aus die Flügel beide,
o Jesu, meine Freude, 
und nimm dein Küchlein ein.
Will Satan mich verschlingen, 
so lass die Englein singen: 
»Dies Kind soll unverletzet sein.«

9. Auch euch, ihr meine Lieben,
soll heute nicht betrüben
kein Unfall noch Gefahr.
Gott lass euch selig schlafen,
stell euch die güldnen Waffen
ums Bett und seiner Engel Schar.
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Der lieben Sonne Licht und Pracht
1. Der lieben Sonne Licht und Pracht
hat nun den Tag vollführet,
die Welt hat sich zur Ruh gemacht;
tu, Seel, was dir gebühret,
tritt an die Himmelstür
und bring ein Lied herfür;
lass deine Augen, Herz und Sinn
auf Jesus sein gerichtet hin.

2. Ihr hellen Sterne, leuchtet wohl
und gebet eure Strahlen,
ihr macht die Nacht des Lichtes voll;
doch noch zu tausend Malen
scheint heller in mein Herz
die ewig Himmelskerz,
mein Jesus, meiner Seele Ruhm,
mein Schatz, mein Schutz, mein Eigentum.

4. Nun, matter Leib, gib dich zur Ruh
und schlafe sanft und stille;
ihr müden Augen, schließt euch zu,
denn das ist Gottes Wille.
Schließt aber dies mit ein:
»Herr Jesu, ich bin dein!«
So wird der Schluss recht wohl gemacht.
Nun Jesu, Jesu, gute Nacht.
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Hinunter ist der Sonne Schein
1. Hinunter ist der Sonne Schein,
die finstre Nacht bricht stark herein;
leucht uns, Herr Christ, du wahres Licht,
lass uns im Finstern tappen nicht.

2. Dir sei Dank, dass du uns den Tag
vor Schaden, G‘fahr und mancher Plag
durch deine Engel hast behüt‘
aus Gnad und väterlicher Güt.

4. Durch dein Engel die Wach bestell,
dass uns der böse Feind nicht fäll.
Vor Schrecken, Angst und Feuersnot
behüt uns, o lieber Gott.
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Dank dir für die Nacht
1. Dank dir für die Nacht.
Gib Acht, der Tag kehrt ein.
Das Leben ruht sich aus,
und Schlaf muss sein!

2. Dank dir – Stille bleibt.
Horch auf, das Schweigen klingt.
Gott lässt sich darin suchen –
und er singt!

3. Dank dir – Dunkel kommt.
Sieh hin, das Licht verweht.
Die Sicht nimmt ab,
die Einsicht wächst – und trägt!
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Der Abend kommt
1. Der Abend kommt nun enden unsre Wege.
Du Gott der Stille, deinen Frieden lege
auf unser Haus und auf das dunkle Land
und lass uns ruhn in deiner guten Hand.

2. Die Nacht ist tief. Sie hält das Herz gefangen.
Wo wir auf dunklen Wegen irrgegangen,
führ du uns selbst, dass neu dein Tag beginnt
und wir von deinem Licht durchdrungen sind.

3. Die Nacht ist bang. Gib uns, dass Frieden werde.
Sieh diese arme, leidzerrissne Erde!
Du Gott des Friedens, ende allen Streit.
Mach uns zu Friedensboten dieser Zeit.

4. Es kommt dein Morgen. Bleib mit deiner Güte
bei allen Menschen. Schütze und behüte,
was du erschaffen, bis dein Tag anbricht
und wir dich schaun, dich und dein helles Licht.
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O Herr, mein Gott, jetzt vor der Nacht

O Herr, mein Gott, jetzt vor der Nacht
sei Lob und Ehr dir dargebracht.
Du warst mit deinem Schutz bei mir;
o Gott, wie soll ich danken dir?
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Herr, bleibe bei uns 
Der Mond ist aufgegangen
Herr bleibe bei uns;
denn es will Abend werden
und der Tag hat sich geneiget.

1. Der Mond ist aufgegangen,
die goldnen Sternlein prangen
am Himmel hell und klar.
Der Wald steht schwarz und schweiget,
und aus den Wiesen steiget
der weiße Nebel wunderbar.

2. Wie ist die Welt so stille
und in der Dämmrung Hülle
so traulich und so hold
als eine stille Kammer,
wo ihr des Tages Jammer
verschlafen und vergessen sollt.

3. Seht ihr den Mond dort stehen?
Er ist nur halb zu sehen
und ist doch rund und schön.
So sind wohl manche Sachen,
die wir getrost belachen,
weil unsre Augen sie nicht sehn.

7. So legt euch denn, ihr Brüder,
in Gottes Namen nieder;
kalt ist der Abendhauch.
Verschon uns, Gott, mit Strafen
und lass uns ruhig schlafen.
Und unsern kranken Nachbarn auch!


